
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

16.05.2026Stand:

Dresden, Stadt
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Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt
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22a; 22b; 22c; 24

Nickern * 257/36

Waffentechnische Schule (ehem.)Bauwerksname

257/36*NickernNickerner Platz 1; 2Zusätzl.-Anschrift

Ehem. Kaserne und Waffentechnische Schule der Luftwaffe; heute Wohnhäuser, eindrucksvoller 
Gebäudekomplex über kammartigem Grundriss mit rückwärtigen Flügeln, die sich um vier, nach Süden 
offene, Innenhöfe gruppieren, eine Hofseite jeweils durch Arkaden geöffnet, für die Architektur der 1930er 
Jahre typische traditionalistische (heimattümelnde) Architektur mit rechteckigen Baukörpern, Lochfassaden, 
Satteldächern, Natursteinsockeln und hervorgehobenen Eingangsbereichen, baugeschichtlich, 
militärgeschichtlich und ortsgeschichtlich bedeutend (siehe auch Nickerner Platz 1 und 2)

Kurzcharakteristik

Bei dem langgestreckten Kasernenkomplex, kurz vor 1940 entstanden, handelt es sich um einen 
baukünstlerisch und städtebaulich hervorgehobenen Militärbau aus der NS-Zeit. Bauten der Luftwaffen 
wurden oft etwas aufwendiger errichtet - vergleiche mit der ehemaligen Luftkriegsschule in Klotzsche. 
Zwischen den rückwärtigen Flügeln der Anlage liegen vier Höfe, die von Arkadenbögen aufgelockert 
werden. An der Vorderfront setzen ein langer, von Holzbalken getragener Gang und ein markanter 
Turmanbau gestalterische Akzente. Ansonsten sind die ein- bis dreigeschossigen Häuser ganz in den 
Formen des damals offiziell propagierten Traditionalismus ausgeführt. Traditionelle zumeist rechteckige 
Bauten mit Walm- oder Satteldächern, einfachen Lochfassaden, bereichert durch Stichbogenöffnungen, 
Klappläden, sorgfältig gearbeiteten Sprossenfenster und steinsichtige "wehrhafte" Sockelzonen wurden als 
besonders national und deutsch empfunden. Für sie galt die heimische Architektur nach 1800 - 
insbesondere Goethes Gartenhaus in Weimar - ein rechteckiger Bau mit hohem Walmdach, einfacher 
Lochfassade und Weinspalier - als vorbildlich. Im innern haben sich noch zwei originale Stuckdecken und 
ein Treppenhaus aus der Entstehungszeit erhalten.
Abgesehen von seiner baukünstlerischen und städtebaulichen Bedeutung ist die ehemalige 
Luftwaffenkaserne auch ein militärhistorisches Zeugnis.

Dresden, den 24.01.1995, Michael Müller

Denkmaltext

um 1938 (Kaserne)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

LV/95/2
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ehem. Waffentechnische Schule der Luftwaffe, Nordseite
(Detail), 1939-1940
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1993

Müller, Michael

ehem. Waffentechnische Schule der Luftwaffe, Hallen südl. vom
Hauptgebäude, wohl erst nach 1945
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ehem. Waffentechnische Schule der Luftwaffe, Südseite
(Detail), 1939-1940

Beschreibung

Fotograf
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Müller, Michael
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(Detail), 1939-1940
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(Detail), 1939-1940
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(Detail), 1939-1940
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Fotograf
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2015

Rainerhaufe

ehem. Waffentechnische Schule der LuftwaffeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09217447 B

2017

Fischer, Mandy

ehem. Waffentechnische Schule der LuftwaffeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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2017

Fischer, Mandy

ehem. Waffentechnische Schule der LuftwaffeBeschreibung

Fotograf
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2017
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ehem. Waffentechnische Schule der LuftwaffeBeschreibung

Fotograf
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ehem. Waffentechnische Schule der LuftwaffeBeschreibung
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Fotonummer
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Aufnahmejahr
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ehem. Waffentechnische Schule der Luftwaffe - Ansicht von NBeschreibung

Fotograf
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Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.
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Ehem. Kaserne und Waffentechnische Schule der Luftwaffe; heute Wohnhäuser, eindrucksvoller 
Gebäudekomplex über kammartigem Grundriss mit rückwärtigen Flügeln, die sich um vier, nach Süden 
offene, Innenhöfe gruppieren, eine Hofseite jeweils durch Arkaden geöffnet, für die Architektur der 1930er 
Jahre typische traditionalistische (heimattümelnde) Architektur mit rechteckigen Baukörpern, Lochfassaden, 
Satteldächern, Natursteinsockeln und hervorgehobenen Eingangsbereichen, baugeschichtlich, 
militärgeschichtlich und ortsgeschichtlich bedeutend (siehe auch Nickerner Platz 1 und 2)
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